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Überblick

� Internationale Zusammenarbeit

� Irreführende Zahlungsaufforderungen
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World Intellectual Property
Organisation (WIPO)

1. und 2. Juli 2014: 
WIPO Roving Seminars

im DPMA in München 
und im TIZ in Berlin

27. bis 31. Oktober 2014: 
WIPO-DPMA Training Course

im DPMA in München
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Internationale
Veranstaltungen im DPMA

� 28. November 2013: 
Roundtable Discussion on Supplementary Protection
Certificates

� 27. Juni 2014: 
Munich International Patent Law Conference 2014

� 22. Juli 2014: 
Internationales PPH-Nutzerseminar

� 2. Oktober 2014: 
Internationales Symposium zum Patentverletzungs-
prozess in Japan und Deutschland

� 27. bis 29. Oktober 2014: 
ICT Road Map Meeting 2014
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Bilaterale Kooperationen des DPMA
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Intellectual Property Office
of Singapore (IPOS)

24. September 2014
Heads Meeting in Genf

mit Herrn Tan Yih San, 
Chief Executive des IPOS

Unterzeichnung der Vereinbarung über den Patent Prosecution 
Highway (PPH) (Start: 1. Oktober 2014)

IPOS ist das neunte PPH-Partneramt des DPMA.
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State Intellectual Property
Office (SIPO), VR China

Seit 2008
Regelmäßiger Patentprüferaustausch

23. Januar 2012 20. Juni 2013
Start des PPH-Pilotprojekts Unterzeichnung einer Verein-

barung über Datenaustausch

22. Januar 2014
Verlängerung des PPH-Pilot-
projekts um zwei Jahre

19./20. September 2014
Heads Meeting in München
mit dem neuen Leiter des SIPO, 
Herrn Dr. Shen Changyu
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Japan Patent Office (JPO)

Seit 2000
Regelmäßiger Patentprüferaustausch

Seit 2008
PPH-Pilotprojekt

21. Juli 2014
Heads Meeting in München 
mit  Deputy Commissioner Kihara

24. September 2014
Heads Meeting in Genf
mit dem neuen Leiter des JPO, 
Herrn Hitoshi Ito

Unterzeichnung des PPH-Aktionsplans
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Korean Intellectual Property 
Office (KIPO)

Seit 2006
Regelmäßiger Patentprüferaustausch

1. Juli 2010
Beginn des PPH-Pilotprojekts

11. Juli 2014
Heads Meeting in München mit
Commissioner Young-min Kim

Unterzeichnung einer Vereinbarung  zum Datenaustausch
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United States Patent and
Trademark Office (USPTO)

2009  
Beginn des PPH-Pilotprojekts

November 2012
Verlängerung der Gemeinsamen Erklärung 
über bilaterale Zusammenarbeit von 2010 
um fünf weitere Jahre

27. April 2013
Verlängerung des PPH-Pilotprojekts
um zwei Jahre

13. Dezember 2013
Besuch von Margaret A. Focarino, 
Commissioner of Patents
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Intellectual Property Office
United Kingdom (IPO UK)

Seit 2003
Regelmäßiger Patentprüferaustausch

28. Mai 2014
Heads Meeting in München 
mit Chief Executive John Alty

Seit März 2012
PPH-Pilotprojekt
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� Finnland Finnish Patent and Registration Office (PRH)
Heads Meeting am 13.12.2013, 
PPH seit 01/2014

� Österreich Österreichisches Patentamt (ÖPA)
Heads Meeting am 27.05.2014, 
PPH seit 06/2014

� Australien IP Australia
Prüferaustausch 2011, 2013, 2014

� Kanada Canadian Intellectual Property Office (CIPO)
Heads Meeting am 25.09.2014 in Genf, 
Verlängerung des PPH-Pilotprojekts

Weitere bilaterale Zusammenarbeit



Tegernsee Gruppe

� Informelle Überlegungen zur internationalen 

Harmonisierung des materiellen Patentrechts

� Gruppe aus Leitern der Ämter aus DE, DK, FR, UK, JP, 
US sowie EPA, Vertreter des BMJV

� Start im Juni 2011

� Kernthemen:   
Neuheitsschonfrist/ Publikation nach 18 Monaten/ 
Kollidierende Anmeldungen/
Vorbenutzungsrechte
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Tegernsee Gruppe
Expertenarbeitsgruppe

� 2011/2012: Arbeitsgruppe erstellt dazu 4 Studien über  
Status Quo in Staaten/Regionen

� Anfang 2013: Nutzerbefragung in beteiligten Staaten/ 
Regionen

� Sommer 2013: Auswertung und Veröffentlichung der 
Ergebnisse der Nutzerbefragung durch die 
teilnehmenden Ämter 

� Mai 2014: Veröffentlichung eines konsolidierten 
Abschlussberichts durch das EPA

� Weiterführung der Patentrechtsharmonisierung in einer 
Untergruppe der B+ Gruppe. Die Tegernseegruppe soll als 
Forum bestehen bleiben.
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Tegernsee Gruppe
Ergebnisse der Nutzerbefragung (DE)

� Neuheitsschonfrist wird mehrheitlich abgelehnt.

� Deutliche Mehrheit für Publikation aller Patentschriften nach 
18 Monaten.

� Mehrheit befürwortet die bisherige deutsche/europäische 
Praxis, kollidierende Anmeldungen nur für die Neuheits-
prüfung heranzuziehen, Anti-Selbst-Kollisions-Regelung 
wird abgelehnt.

� Beibehaltung der Regelungen zu Vorbenutzungsrechten 
wird unterstützt.

� Berichte veröffentlicht unter: 
http://www.bmjv.de/DE/Themen/WirtschaftHandel/Patentrecht
Produktpir/_doc/Internationale_Patentrechtsharmonisierung.html?
nn=1464666



Überblick

� Internationale Zusammenarbeit

� Irreführende Zahlungsaufforderungen

16



Information der Öffentlichkeit

Information: Warnseite im Internet
(http://www.dpma.de/service/dasdpmainformiert/warnung/index.html )

� Umformuliert und neu gestaltet

� Unternehmen, die derzeit nicht aktiv sind:

� Archiv

� Links auf Warnungen der WIPO, des HABM 
und des EPA
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Strafverfolgung

� Erste strafrechtliche Urteile gegen 
Verantwortliche

� Noch nicht rechtskräftig

� Letztinstanzliche Entscheidung in einigen 
Monaten erwartet

� Weitere Ermittlungen laufen
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Internationale Zusammenarbeit

Anti-Fraud Network des HABM

� Erstes Treffen im Juni 2014 in Alicante

� Ca. 50 Teilnehmer nationaler und internationaler 
Ämter sowie von Nutzerverbänden und anderen 
Organisationen

� Zielsetzung: Vorgehen gegen Unternehmen, die 
irreführende Zahlungsaufforderungen versenden, 
international besser koordinieren

� Zielsetzung: bessere Information der Öffentlichkeit
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